
Neue Bücher
TITHEOLOGIE UND KIRCHE Martın Honecker, Sozialethik zwıschen

Tradıition un Vernunft. Mobhr
ITheologische Realenzyklopädie Band E (Paul Siebeck), Tübingen 1977. LIK:

Lig Afrıka Agende) Seıten 641 — AA Seıten, Leinen 28,—.
803 Subskr.-preis 38,— Band M;
Lig. 1/2 Agende Altar) 320 Deiten. Dieser Aufsatzband des Bonner Syste-

Walter de matikers enthält sechs Vorträge ZUr poli-Subskr.-preis 7/6,— tischen Ethik und eine umfangreiche Ab-Gruyter GCoa Berlin New ork
1977 handlung ZUT Zwei-Reiche-Lehre. Die

Vorträge befassen sıch verschiede-
Den ersten vıier Lieferungen sind schnell NnenNn Themen MI1t der Vermittlung VO  3

die nächsten drei gefolgt (1/3 und 11/1—2). christlicher Tradition un politischer Ver-
Auf Anlage, Struktur un Zielsetzung des nunft, womıit eine „Ortsangabe für die
Unternehmens braucht hier ıcht nochmals Fragestellung“ gemeınt ist:! iıcht eın testes
eingegangen werden (S 4/1 I77; theologisches System wird vorausgesetzt

5726 Der Bogen SPaNnt sıch VO  - fri- der entwickelt, sondern der Leser WIFr:
ka bis Altar Für den besonders umfas- einer offenen Gesprächslage beteiligt,
senden Afifrıka-Artikel hat INa  3 1n Alfred die „auf künftige Aufgaben“ (S hin-
Schindler un Ernst Dammann kompe- weIlst. Die Themen der Vorträge sind:

Fachleute gefunden. Von der kirch- „Politische Ethik und Ekklesiologie“
lichen Problematik 1mM Südlichen Afrika 9—40) dabei wırd die Verhältnisbe-
erfährt der Leser reilich 1Ur wen1g Sub- stımmung vVon Glauben un: Handeln als
stantielles vgl obwohl die e1in Problem kirchlicher Gemeinschaft eror-
Kirchen 1er doch grundsätzlicheren Ttert und eiıne wichtige DarstellungEntscheidungen herausgefordert siınd als der Kontroverse „Zwei-Reiche-Lehre

der erft eutlich werden Läißt. echt der Königsherrschaft Christi“ 2934
Vasc bleibt auch der ökumenis:  e Bezug gegeben. Das Ergebnis weIlst 1n die Rıch-
(S /14), wobei NUur die gewichtige CUuNg, daß die Kirche sich VOTLr allem
Rolle der Gesamtafrikanischen Kirchen- der Entwicklung eines Ethos beteiligenkonterenz erinnert werden braucht. Als habe, W1e es SCHAUCIT un klar in dem
hilfreich wırd hingegen der ökumenische Vortrag „Demokratisches Ethos in der
Benutzer die Ausführungen VO:  3 Altfred Sicht christlicher Ethik“ 102—121) AUS-

Niebergall ZUE Feier der Agape 1n der geführt wird. Miırt dieser Ortsbestimmung
Gegenwart (Agapen 1I) empfinden. Damıt „Demokratie als Lebensform bedarf eines
se1en die anderen Beiträge auch iın ihrer demokratischen Ethos“ (S 118) verbindet
ökumenis:  en Relevanz indes keines- sıch auch die Frage nach „Grundwerten“,
WESS geringer bewertet. SO die INONOSTAa- denen der letzte Vortrag „Grundwerte
phische Darstellung der Agende (gleich- un christliches Ethos“ (S 145—174) Be-falls VO:  3 Nıebergall) der die Be1i-

ber
widmet 1St. Die anderen Vorträge behan-

trage die Akademien (Martın deln die Frage „Welche Legıtimation ha-
Schmidt), Akademikervereinigung Albert ben Kirchen politischen Außerungen?“Stein), Albanien (Berto. Spuler) HII (S 1—6 die „Kriterien öftentlicher
Verdienstvoll S1N!: wıederum überall die Außerungen der Kirche“ S 63—101) und
ausführlichen Lıteraturangaben. „Aporiıen 1n der Menschenrechtsdiskus-

Kg sıon“ S 122-144). Die Einleitung infor-
miert sehr offten und konstruktiv ber die
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